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DAS PROJEKT UNSERE TÄTIGKEIT

Bei der Umfahrung Mistelbach handelt

es sich um einen 15 km langen, zwei-

streifigen Straßenneubau, der die Ort-

schaften Mistelbach, Paasdorf und

Hüttendorf vom Durchgangsverkehr

entlasten soll.

Das Projekt beinhaltet 32 Brückenobjek-

te, wobei in vier Fällen Bahnstrecken

gequert werden.

Die Erdbauarbeiten umfassen einen

Materialabtrag von 750.000 m³ und

Dammschüttungen im Ausmaß von

450.000 m³.

Neben der geotechnischen und hydro-

geologischen Baubegleitung wurde BGG

Consult mit der Wasserrechtlichen Bau-

aufsicht betraut. Beim gegenständlichen

Projekt kommt hierbei insbesondere

dem Schutz der Oberflächengewässer

große Bedeutung zu. In diesem Kontext

ist einerseits auf die projektkonforme

Herstellung der Entwässerungs- und Ge-

wässerschutzanlagen und andererseits

auf die Vermeidung von Schadstoffein-

trägen durch den Baustellenbetrieb zu

achten. Außerdem ist dafür Sorge zu

tragen, dass - trotz temporären Gerin-

nequerungen durch Baustraßen - ein

ausreichender Hochwasserabfluss

gewährleistet wird.

BGG Consult war durch die NÖ Landes-

regierung im Rahmen des Einreichver-

fahrens (inklusive UVP) mit der Bearbei-

tung der Fachbereiche Geologie, Geo-

technik, Hydrogeologie und Altlasten

beauftragt. Auf der Basis von 51 Kern-

bohrungen, 66 Rammsondierungen, 31

Sondierschlitzen, bodenphysikalischen

Laboratoriumsuntersuchungen sowie

umfangreichen Erhebungen vor Ort und

bei Behörden wurden Fachberichte für

die Einreichung erarbeitet.

Im Rahmen des, als Public-Private-Part-

nership Projekt (PPP) abgewickelten,

Ausführungsprojektes erfolgen eine fach-

technische Begleitung der Bauausfüh-

rung, die Wasserrechtliche Bauaufsicht

und die hydrogeologische Beweissiche-

rung.
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